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Künstliche Intelligenz erreicht aktuell in vielen Bereichen die breite Gesellschaft, insbesondere durch 
generative Modelle wie ChatGPT und DALL-E. Viele Bürgerinnen und Bürger nutzen diese Tools. Es wurde 
jedoch schon in empirischen Studien nachgewiesen, dass diese Tools die Meinungsbildung der Nutzerinnen 
und Nutzer beeinflussen. Dies liegt vermutlich auch daran, dass diesen Systemen bestimmte 
Wertvorentscheidungen zugrunde liegen, die im Entwicklungsprozess meist nicht (hinreichend) reflektiert 
werden. Ausgehend von Beispielen aus der KI-basierten Bildgenerierung sollen ethische Fragestellungen 
entwickelt werden, die auf andere Use Cases generativer künstlicher Intelligenz übertragen werden können.   
 


